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Vita 34 (WKN: A0BL84) bietet eine tolle 
Wachstumsstory, wenn sich das Ge-
schäftsmodell durchsetzt! Die Aktie hat 
ein neues Allzeithoch erreicht!
Vita 34 hat sich auf die Konservierung von 
Stammzellen aus Nabelschnurblut in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz spezialisiert. Direkt 
nach der Abnabelung des neugeborenen Babys 
wird im Kreißsaal aus der Plazenta oder der 
Nabelschnur Blut entnommen, welches im Labor 
von Vita 34 aufbereitet wird, sodass die darin 
enthaltenen Stammzellen für spätere Be-
handlungen zur Verfügung stehen. Die Vorteile 
liegen auf der Hand: „Neben den Blut bildenden 
Stammzellen, die man bereits im Rahmen von 
Tumor-Therapien einsetzt, enthält nur das 
Nabelschnurblut auch Stammzellen, die 
Knochen-, Knorpel-, Muskel-, Leber- oder 
Blutgefäßzellen bilden können. Zudem kann man 
nur mit eigenen Stammzellen sicherstellen, dass 
keine Abstoßungsreaktionen auftreten.“ Vier von 
fünf Eltern, die sich für die Einlagerung entscheiden, 
greifen dabei auf das Know-how von Vita 34 zurück. 
Nach der erfolgreichen Einlagerung kassiert das 
Unternehmen einmalig 1.990 bis 2.400 Euro (je 
nach Zahlungsvariante). Hinzu kommen dann die 
jährlichen Gebühren von 30 Euro/Jahr. Den 
jährlichen Gebühren stehen kaum Kosten der 
Einlagerung gegenüber. 

Die aktuelle Marktkapitalisierung von 40 Mio. Euro 
zeigt schon, dass die Aktie kein Kind von Traurigkeit 
ist angesichts eines Halbjahresumsatz von 7,4 Mio. 
Euro (+50%) und einem EBIT von 619.000 Euro. 
Andererseits ist Vita 34 langfristig eine hoch-
interessante Wachstumsstory, wenn dem Unter-

Börsenwert: 40 Mio. Euro

Umsatz07e: 14,4 Mio. Euro
Umsatz08e: 18,9 Mio. Euro
Umsatz09e: 27,3 Mio. Euro

EPS07e: -0,65 Euro/Aktie
EPS08e: -0,43 Euro/Aktie
EPS09e:  0,18 Euro/Aktie

e = “estimation”, Schätzung

Factsheet Vita 34

nehmen  gelingt die Marktpenetration weiter zu steigern. Denn in Deutschland werden 
bisher bei weniger als zwei Prozent der jährlichen 680.000 Geburten Nabelschnurblut 
eingelagert. Zum Vergleich: In den USA liegt dieser Anteil bei über drei Prozent, in den 
asiatischen Ländern sogar bei bis zu 15 Prozent! 

Die Aktie selbst hat nach der August-Korrektur in den letzten Tagen hohes 
Aufwärtsmomentum entwickelt und brach am Freitag mit 15,30 Euro auf ein neues 
Allzeithoch aus. Auffallend war auch die Orderbuchsituation, während in den letzten 
Wochen über 15 Euro noch größere Verkaufsblöcke auftauchten, war die Brief-Seite in den 
letzten Tagen wie leergefegt. Mittelfristig bietet Vita 34 eine hochinteressante Story, wenn 
die Etablierung des Geschäftsmodells und eine höhere Marktpenetration gelingen!
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